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LEHRGANG „LIFE COACHING“ 
Zusatzausbildung zum Life Coach 

 
 
Mitarbeiter in Sozial- und Gesundheitswesen, Weiterbildung, Beratende, Lehrer und 
andere Berufsgruppen sehen sich zunehmend mit gestiegenen inhaltlich-fachlichen 
Ansprüchen bei gleichzeitig gekürzten Finanz-, Personal- und Zeitbudgets 
konfrontiert. 
Die Zusatzqualifikation zum Life Coach ermöglicht Tätigen in den genannten 
Berufsfeldern, rechtzeitig auf die erhöhten Umweltanforderungen mit 
professionellen und leicht umsetzbaren Methoden zu reagieren. 
Life Coaching ist die professionelle „Hilfe zur Selbsthilfe“ – die persönliche 
Beratung und Unterstützung von Einzelpersonen und Gruppen unter Berück-
sichtigung ihres sozialen Systems und ihrer aktuellen Lebenssituation. Dabei 
verfolgt Life Coaching soziale und bewusstseinsbildende Ziele, sowie das Ziel, 
psychischen Erkrankungen wie Burnout, stressbedingten und psychosomatischen 
Erkrankungen vorzubeugen. 
 
Zielgruppe Mitarbeiter in Sozial- und Gesundheitswesen, Familienarbeit, 

Schule, Bildung und Weiterbildung, Berater, Trainer, Unter-
nehmer, Studierende 

 

Termine 1. Einführungsseminar 26.01. bis 27.01.2007 oder 
2. Einführungsseminar 22.02. bis 23.02.2007 bis 
Testing, Abschlusspräsentation und Abschluss 14.09. bis 15.09.2007 

 

Referent/in Mag. Mag. Manuela Oberlechner, Kufstein, Psychologin, Betriebs-
wirtin, Tätigkeit als Trainerin und Coach, Lehrbeauftragte der 
Universität Bozen, Begründerin von Family Support® und weitere 
Fachreferenten zur Vertiefung  

 

Gebühr Einführungsseminar 115,- € (exkl. Verpflegung, kann unabhängig 
vom Lehrgang besucht werden) 
Lehrgang inkl. Einführungsseminar 980,- € (exkl. Verpflegung) 

 
Anmeldung Zu den beiden Einführungsterminen jeweils bis 14 Tage vor Beginn 

Zum Lehrgang bis spätestens 02.03.2007 
 

Bitte fordern Sie den Flyer und das Detailprogramm an! 
 
 
 

Das Projekt wird unterstützt durch die Südtiroler Landesregierung, 
Abteilung Deutsche Kultur und Familie 


